
Jonas K u n tz,
Klitschciimacher in Allemaim,

betreibt nochimmer sein Geschäftaufder süd-
lichen Seit« der Hamilton Straße, oberkalb
Hagenbuchs Wirtbshause, uiid Bier?'s Waa-
ren-hauS gegenüber, in Alleiitann ! allwo er
immer auf Sand hält, und auf Bestellung
verfertigen wird

Antscheu, NasieS, Vuggies, Dear-
borns, Sxlkies, ». s. w.

Er halt immerfort gute Arbeitsleine und alle

Fuhrwerke werden u»ter seiner Aufsicht au?
den besten Materialien geinacht, und folgücl!
kann er für seine Arbeit gut sieben.

Aiisbeßerungen an alten Fubrwerken wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil
kigst.'N Preiße» versorgt.

Er ist dankbar für genofiene Kundschaft,
und hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte, und billige Preiße, feinen Tbeil der
Gunst des Publikums fernerbin z» erhalten.

Er ist entfchloßen zu den allcrniedrigsten
Meißen für baares Geld zu verkaufen.

März 3, nq?KM

George Stein,
und Sackuhrmacher.

Macht hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum bekannt, daß er obige?
Geschäft no b an seinem alie» Standplatz, in
der jKiiniltonstraße, fünf Tli»ren oberhalb
dem Eisenstohr Verzerren Pretz und Säger,
fortbetreibt,allwo er beständig «orräthig hält
eine Auswahl

Haus- und Sackuhreu, Timepieces,
Brillen, Löffel, Silberzeug, Violinsaiten unt
allerhand Spielzeuge.

Aiisbesserunge» werden anf die schnellst!
Art und ,n den billigsten Preisen versehen

Gleichfalls sind bei ibm Brillen fnr Dre
s.l'er zu haben, Mnkce Übren zu unterschied
lichen Preisen.

Dankbar für genossene Kundschaft, hoff-
er auf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Allentaun, October 2?. nq?3M

Neues Hausgeräth
W a are n-La g c r.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenheit, seine» Freunden uud dem Publi-
kum überhaupt, anzuzeigen, tast er das Ea-
biiietmackcr Geschäft in allen deßen verschie-
denen Zweigen, in der Stadt Betdlebem, am
Ecke der .Haupt und Broad Straften, an dem
Platze welcher früber von Joseph Velbert und
Sohn bew'bni war, und nächste Tbüre y>
Hrn. Franzi? Erwins Leder Stobr, angefa»
qe» bat; allwo er immer Hansgeräth, von
jeder Beuennnng, anf Hand halten, uud auf
Bestellung verfertigen wird.

s>ttls-Anstreichen uud Schildmablerei
wird von ihm auf die niedlichste nnd beste
Weife, uud zu billigen Preisten, versorgt. Er
schmeichelt sich durch pünktliche Aowartung
seiner Geschäfte, einen Theil der Gunst deo
Publikums zu erbalten.

Reuden SD. Luckenbach.
Bethlehem, März 3, 1841, *?3 m

H c n r y AIi n k,
Kutschenmacher iu Allentaun,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
niiltonstraße, Hagenbnch's Wirthshaus ge-
genüber, wo er immer zn verkaufen hat und
auf Bestellung macht
Kutschen, Nasses, Vuggies, Dear

borns, Sulkies,' :c.
Er bält immerfort'gnte Arbeitsleute und da
alle feine Fuhrwerke unter seiner nnmittelba-
ren Aufsicht aus guten Materialien gemacht
werden, so kann er für feine Arbeit gut ste-

alter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden.

Seinen alten freunden nnd Gönnern
dankt er für die ibm zn Tbeil gewordene
freundschaftliche Ausmulitcrung und ladet das
Publikum zum geneigten Zuspruch ein.

ist gesonnen zn den niedrigsten
Preisen für baares Geld zn verkaufen.
Allentaun, Februar 24. nq?KM

Nener Stohr.
B. W. ?andes stattet biermitden Einwob-

»ern von Allentaun nnddeßen Umgegend fei-
nen aufrichtigen Dank ab, für die bi > bieber
genoßeue Kundschaft, und zeigt znglej l> einem
geehrten Pnbliknm an, daß er mit Edward
Mertz in Gesellschaft getreten ist, uns daß sie
einen neuen Stohr geöffnet liaben, etliche
Tbnre» unkerbald Peter N'enhard's Eifen-
ftobr nid die nächste Thüre zur Druckerei des
Vecha Patrioten, in der j?amilton Straße;
allwo sie ein allgemeines Aßortement von

Trockene».- Queens- und Gl.n>Waa-
reii, Grocereieu n. s. w.

aufHind Halen, welche sie für baares Geld
i der Prides-Produkten, an den aller niedrig«
sie» Pbiladelphicr Preisten zu verkaufen wi!<

> UüS sind.
B. W. Landes,
Edward Mery'.

Allentann, April 7,1541.

N a ch r i ch c
wird biermit gegeben, da? der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft des
v> rstorbene» Job» W agne r, fen, letzthin
vo» der Statt A lentau» angestellt werten
ist. All' diejenigen, welche dabei- noch an
besagte hinterlaßcuschakl schuldig sind, wer-
den zhiermit benachrichtiget iunerhald sechs

von beutigem Darum an, an Unter-
Rz'i.luieten abzubezahlen. Solche wel l e noch
I - -gen Hab»-!, belie >. n i -

Mle .!ie.anungen woblbestä: gt bi> znni obigen
i einzureiben, alleS iu Nichtig
vt..chc werden kann.

Paul Knauß, Adm'or.
n??vm

Volk6-S ch n l e n.
Har r i s bur g, den 23stcu Februar.!

Au die Cominissioncrs von Lecha
Caunm.

MeilieHerre n?Nächste bende Anga-
be wird für den Unterricht der Direktoren der,
Volksschulen gemacht, in Gemäftkeit tes 10.!
Abschnitts des Schul > Gesetzes, passirt den
ISten 2u»v, 1336. Das neinliche Gesetz er-
beiset,t, daß die Cauntn-lZoniinissioners diesel-
be dreimal in einem oder mehrere Zeiltungs-
blätter im Caunty publiziren.

Ich bin achtungsvoll der Ihrige,
Franz N. Cchuuk.

Oberanfseber der Volks-Schulen.

Äu die Tirecroreii der Volksschule» iti
Lecha Canum.

Meine .Herren Folgende Angabe
geschieht dem in 183 L passirleu Schul-Gesetzi
gemäß,

Achtungsvoll der Ibrige,

Franz N. Lchuuk.
Oberanfseber der BolkS-Schulen.

Harrisburg, den 2Lsten Februar, 1841.
Der Tarbelans, welcher in jedem Distrikt

gelegt werden muß, nm denselben zu seine»
Anibeil an der Staats-Perwilli'gung zn be
rrä tigen, beträgt eine Summe, welche wenig
st>ns tiv Cents für jeden rarbarcn Einwob
ner des -.istrikts gleich kommt, der letzte,
trcijäbrigen Zäblunggemäß, welche im
jabr 183 g gemacht wurde. Eme Liste de,

?arpflichtige» in ledem Distrikt ist hier beige-
fügt.

Distrikte, welche bereits das Volkssebiile»-
Lystrm angrnommeii, und ibren Zlntbeil der
PeriviUignng siir frubere labre empfange»
haben, werden, nach Leguiig des gcbörige»
!arb!laufes, iiuter den bestellenden Gesetzen
berechtigt sein für das Schuljabr 1842, wel
ches am ersten Montag im nächste» liinybe-
ginnt, ein Tb ler für j.den tarbaren Eiii-
wohner zu erbalteu.

Distiikre, welche keinen Tbeil der Verwil-
ligniigen frübere labre erhalten haben, aber
welche das Svffem, bei der jäbrliche» Wahl
im nächsten Marz, fnr das erste mal anneh-
men. nnd den qebörigenTarbclanflegen. wer-
den unter bestellende» Gefelzeii 4 Zbaler nnd
4l> Cents fnr jeden Tarbare» im Distrikt in

nnd 3 T baler für jeden Tarbare» in
IB3g. der beigefuhte» Liste gemäß, erhalten.
Diese Summen werden, in Folge eines am
>3icn April, l84l), vassirten Beschlußes, in
er Sta tts-sch.,tzkai»mer für den Gebrauch

von nict'tannehmenen Diürikten bis zum 1.
November, 1841, verbleiben, und nicht länger

Anzahl der Tarbare» Einwohner in den
unterschiedlichen Sch»ltistrikte» des Caiin-
ties, nach der Zäblnnq von 1835 nnd I83i).

1635. IKN.
Allentaun 455 i!<»4
s)ai,over 258 300
Heidelberz SOB 638
Lowbin 17K I!» 4
Lnnil 375 3!13
Ober-Maenngie 344 425
Unter Maenngie 445 518
Ober-Milford «43 835
Nortbamplon 45 12!)

Salzburg 33g 40«
Ober-Saueona sk>7 555
Weißeiibni'g 3l>o 400
Nord-Wbeitball 451 51>7
Cüd-Wbeithall 438 493
Zufolge dem Gesetz mache» wir obiges be-

kannt.

Henrn?el»
Ä'ilirPerson,
Timorlm Weist.

Cominißioners von Lecha Cauuty.

März 24, Ng?3m

Sehet hier!
Bar q a ins! arqaius!!

Hausraih zu verkaufe« au tieradgeset)-
teu Preisten.

Da der Unterschriebene gesonnen ist keinen
Stock von neuem nnd danerbast verfertigtem
hausraib z» verkleinern, so bietet er zu ganz
berabgesetite» Preisen, siir baares Geld, fol-
aende A> iikel zum Perkuffan, nämlicl': Mo-
hag, nn und Kirschen Bureaus, Seid-Boares,
Sec,etairs, alle Sorten Tis>l>e, Eckschrä»ke,
Bettstelle» mit hohen nnd nieder» Pfosten,
und eine Anzahl antei e, in fein Fach einschla-
gende Artikel. Desgleichen auch Vcnetian
Vorhänge von allen Farben und Größe».

lolni Nice.
Nächste Tbnre zu Borbecks Hiit-Mannfak-

tur iu der Broad Straße.
Bethlehem, März >7, nq?KM

Nachricht,
wird hiemit gegeben, daß der Unterschriebene
als Administrator von der Hinrerlaßenschaft
feines verstorbenen Vaters George Helf-
r ich, letzt!»» von Sud-Wbeirball Taunschip,
Lecha (Zaiintn angestellt worden ist. Alle, wel-
che ?och auf irgend eine Art an die Hinterlas-
senschaft schuldig sind, werde» aufgefordert
imierbalb diei Monate» abzubezablen ?und
Solche, wel,l,e noch rechtmäßige Fordernnaen
an dieselbe baben, werde» ebenfalls aufgefor-
dert, ihre Nechiiiingeii innerhalb benamter
Zeit, woklbestätigt eininbändigen.

Reuden s)clfrich.
Siid-Wbcitball, März 17,

"

km?nq

Werden verlangt.
Zwei Lehrlinge, die das Gerber- und Leder-

Bereiter Handwerk zu erlerne» wunfchen, die
'.wischen dem Alter von 15 und 17 labren
sind, werden sogleich bei de» Unterschriebenen
lin der Stadt Bethlehem verlangt. Sie kön-
nen aufvorrl eilhafie Bedingungen rechnen
wenn sie sich sogleich meiern.

losep!' Leidert und Selm.
Bethlehem, März >O, *?3 m

Nene Taufscheine.
Eine ganz neue und scheue Art Kebnrts-

urid Taufscheine sind soeben verfertiget wor-
I den, unv gemai lteiind ungem."' lte L ren'"!a,
jr? sind in der Diuck.re, dieser Zeitung, beim

! Einzeln, Dutzend nnd Hundert, zu ei icni bil-
ligen Preis zu baben. Krämer und ander?

'ioi:i:>» damit<>?>fei en weite».

Kleider -S t o h r.
Der Unterschriebene bar in seinem Kleider-

Stobr iu der Hamilto» - Straße, e.egeniiber
Boas' Hutstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern und Casstmeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Sommer-Güter,
aus denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellungen zu machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er alle Be-
stellungen gut und auf das,schnellste besorgen;
wie auch einen große» Vorrath von

Fertigen Kleidniigsstiicken,
Sommerrecke zu S 3 00

dO. K (!0

to. 0 00
Wamse 137

do. 2 00
Hoseu I 31

do. 2 50
do. -- 5 00

Westen 1 25
do. 3 25

Die obiae» Kleidungsstucke sind unter fri-
er Aufsicht gemacht worden nnd er ist wil-

lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lasse».

Auch bat er einen Vorrath von Stocks,
!7emdekrageii, und Hemden zn verkaufen.

hat soeben die Neiworker und Phi-
adelpbier Fäsche » s empfangen »nd die-
eiiigcn, welche dafür unterschrieben haben,
'elieben solche abzuholen.

zi7?"T äpe - Maßen für Schneider sind
immerfort bei ihm zu baben.

James lamesou.
Allentaun, M i« 5. nq-lI

Alleutauner Für- uud Nusiia
H n t-F abri k.

n der Hamiltonstraße, geaeniiber Ja IN e-
s" n's Kleiderstobr.

Jacob D. Boas.
hat beständig aufHand, ei» ausgedehntes

Aßortemeur von modigen Für- und
Nußia 57»teu,

von einer vorzügliche» Oualität; auch hat
! er kürzlich in ''.cuyork und Philadelphia ein
! großes Aßortement von Kappen einge-
kauft, worunter siel, befinden:

' Otter Kapren. Fnr Seal. Nntre. Mns-
krat, Eoiie», sowie auch alle Arte» Tiich-
Kappen für Männer nud Knaben.

Diese Kappen sind von einer guten Oua-
lität und werden zu den billigsuii Preisen

! verkauft.
Kaufleute nnv Andere, die beim Großen

kaufen, werden es zn ibrem Vortheil finden,
bei ibm anzurufen und fnr sich selbst zu ur-

! heilen.
hiitmacher im Lande werden unter den

billigste» Bedingungen mit >edcr Art Pelzen
l Trimmings, u. s. w. versehen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, October 21. nq?bv

Vekantttmacl^ung.
i Der Uiiierschriebeue bedient sich dieser Ge-
legenheit ?imli Freunden,nnd dem P»blikiim
»bei banpt, anzuzeigen, daß er das Schneider-
Geschäft noch i>»mer an demselben Ort, wo
es ehedem von iZolver nnd Zöllner betrieben
wurde, in Bierysport, Lecha Tannin, soribe-
treibt, aliwo er alle, die ibn mit ihrer K»ud-
schaft beehre» werde», billig bedienen wird.

Er erhält immer die neuesten Moden von
Philadelphia, verspricht so schöne Arbeit als
sie soustivo gemacht werden kann, und stebt
gut für alle feine Arbeit.

Samuel Colver.
Gesell, der sei» Hautwerk g»t ver-

steht, kann bei ihm auf laiige Zeit Ai beit rech-
nen, wen» er sich sogleich meldet.

Hauover, März 10, *?3 m
Dr. Heinrich Fischet,

ivuiidar-tlicb- und mecbauiscber Zabu-
?lrzt, ia ailen dessen Zweigen, empfiei lr sich
dem Publikum iu AUcutau» und deren U,»ge-
gend. Seine Wohnung ist gerade »her dem
Gastbause von John Groß in Allentaun.

N. B. Dr. H. Fischet wird jeden vierte»
Montag Snd Dieiistag i» jedem Monat in
Knyrauii bei Hrn. Faber anznireffen sein

Eine vorrresfiiche Zabn-Politur, sPäste,j
zum reinigen nnd erbalten der Zähne nnd den
Gaumen.?Prciö 50 Cents per Bettel.

lauliar K. nq?6Mt

Erust iche Nachricht.
Alle tiejenigen, welche an den Unterschrie-

benen noch Subseripiionsgeld furee» "Lecha
Patriot," "Lehigh Journal," oder für Be-
kannkniachungen und Diiickerarbeit schuldig
sind, werde» hiermit ernstlich ersucht zwischen
jetzt und dem 1 ste» September näch-
stens, an ibn abzubezable i. Solche welche
tieft Nachricht versäumen, können sich versi-
chert halten daß sie e i n e n G r n ß, im
Name» des Staats nach dieser Zeit erhalten
werde». Unterzeichneierkanii bis zn,» I.luny
in der Druckerei g funden werden, wo seine
Bücher sind, und wo er bereit ist mit einem
jeden abzurechnen. Da er sein Geschäft auf-

gegeb?!, hat so hofft er daß seine Kunde» das
Rückständige sobaiv wie möglich abtragen
.v-'iden.

G. A. Saqc.
Allemann, März 24. i,g-KM

letzte Auffcrdcrung.
Unterzeichneter findet sich veranlaßt, alle

die, welche noch gerechte Fordcriinae» an ibn
zu machen baben, biemit nochmal öffentlich
;» ersuchen, dieselben binnen drei Monate,
bei D a v i d S ch a 11. Esq in Zrerlertan».
einzürrichen, welcher überhaupt die Liquida-
tion meine? Bücher übernommen hat.
Briefe an mich bitt? ich zu Frankiren.

Eincinnati, den 1!»en April, 1841.

! ~ Dr. I. H. Pulle.
Ten Mai. nq? Lm

William Frey,
Klitschenmacher i» Allentaun.

Benachrichtiget seine Freunde und Kunden,
so wie das Publikum überhaupt, daß er das
Kuischeiiniacher-Geschäft noch immer in allen
deßen verschiedenen Zweigen an seinem alten
Standplätze in der John Straße, in bes«zter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
auf die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlseil zu verfertige» :

Klitschen, Coachees, Cbaisen, Volants,
Till'erries, PiiWes, Giqs, Sulkies,

Nazees, Wagen,
jeder Art, Quuiblisie, :r. :c.

Auch hat er jederzeit auf Hand, ei» großes
Assortiment von Stahl-Springs,
welche alle gut und dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von de» besten nnd erfahren-
ste» Arbeirsleiite« angestellt bält, und feine
Fuhrwerke und Springs unter seiner
unmittelbarcn Aussicht aus den besten Mate-
rialien gemacht werden, so ist er immer wil-
lens zwei labre sur seine Arbeit gut zu sieben.

Alisbcßcriiiigcn alter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden?nnd er istgesonnen seine Artikel, entweter für baar
Geld oder gute Versicherung» woblftiler ab-
zusetzen, als sie irgend sonstwo gekauft wer-
de» können.

Er ist dankbar für bisherige reichliche Un-
terstnviing, nnd hofft durch pünktliche nnd bil-
lige Bedienung, dieselbe auch ferner mit gro-
ßem Zuwachs zu erhalten.

Allentaun, April 14, nq?4m

Pe a se' 6
<>el»-i>Versc (55,cn; vo«

Andorn oder Hoarhound Caudy.

Verlagsrecht gesichert.

I. Pease und Sohn, indem sie ihre gelaii--
terre Essenz ven Ander» aiiempfehlen, welche
so bernbmr gegen Husten, Verkältnng, Hei-
serkeit, Engbrüstigkeit, schweres Atbemschöpf
en. Schmerz in der Seite und der Bnist,
Blntsveien, Schnnpsen, Herzklopfen, Drücken
«der Wundbeit auf der Binst, Blauen hu-
sten, Seirenstechen, schweres oder übermäßi-
ges Ausspeien und alle jene Krankheiten die

Auszehrung fahre», duich welche Tan-
sente als Opfer fallen und in ein frühzeitiges

I (ttrah gestnrzt werden, fnr Veriiachläßignng
I was manche für eine einfache hal-

t> n?wollten ergebenst anzeige», daß sie täg-
j lich die aller erfreulichsten Nachrichten von

! eeßen wnnterbaicn folgen vi« all,» Tbeilen
i der Ver. Staaten empfangen. Sebr viele,
! die für iinheilfam gehalten wurde» und die
! fast alle Hoffnung l erloien hatte», haben
dn,ch deßen Gebrauch den grösten Z.ntzen er-
fahren. Es kann ohne die geringste Mefabr
gei.ommen werden, nnd ist so angenebm, daß
Kinder es iiiir Begierte essen. Die Knren
welche diese Zusammensetzung bereits bewi ki
bat den R»f welchen es temzufolge u»ter
Peisenen erlangt, die, tiircl, Erfahrung, im
Staute sind von deßen Wirknng zu urtheile»
?die Hobe Meinung, die Aerzte von teße»
Eigenschaften haben, nnd tie folgliche Sliiei»-
pfebliinq, die sie erhielt, spricht dentlich nnd
unverholen von dem Nutzen nnd Erfolge die-
ser Median.

PT?'Der echte Artikel ist zu haben in der

Patriot T ruckerei.
Allentaun, März 30, nq-3m

jNeuer Coufeklieuer u. Frucht Ctolir.
Teüier und Carey,

niachen hiermit den Einwohnern von Allen-
taun und dem Publikum überhaupt die Anzei-
ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
Tbni cn oberbalb Pretz. Säger und har-
rewaaren Ltobr, i» dem Hanse sriiber von
Henri, Reichert hewobiit, e>ne» neuen nud
"ollstäutigeii Stobr von allen Arten

Zuckerivaareu lludausirairigeii und
eiubeiniischeu Frucl'teü,

ereffiiet haben, Welli e sie z» sebr billige»
Preißen, beim Großen und Kleine«, zum Ver-
kauf anbieten.

Stobrbalter im Lande und .Händler in Zu-
ckerwaaren werden eö zu ihrem Vortheil fin-
den, wenn sie bei ibnen anrufen, indem sie
ibre Zuckersachen alle selbst ans dem besten
Zucker verfertige», uud zn den Pbiladelpbier
Preisen verkauf.,, Auel, können jede Art

auf tie kürzeste Bestellung ver-
fertigt werden.

Desgleichen balten sie verschiedene Sorten
von de» beste» Arten d> legale Weine, jede
Art Bitters, und von den besten Lyrupö zum
Verkauf.

Sie boffeu durch pünktliche Bediennng nnd
billige Preise einen Tbeil ter öffentlichen
Gewogenbeit zii erhalten.

Mai 12, ng?KMjaw

William I. Martin, !

Benachrichtiget hiermit die Eiuwol ner von
Allentaun uud das Publikum nderbaupt,daß
er einen P 112 e r d e m i e t h s - S r a ll er-
öffnet bat, gerade hintcrhalb der Reformirten
Kirche in tiefer Stadt, allwo jederzeit gemic.
tbet werten können :

Pou den besten uud sicherste» Pferden,
zum Reiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein- und zwei-spänniae Fuhrwerke, ?c
Da er nunn-r ven den besten Kutscher bält,
so können Personen die es wünschen, mit Si
cherbeit an irgend einen Ort gebract-t werde»
Ans Befebl werden Pferde nnd Fuhrwerke zu
Personen aa irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; und nberbaiipt keine Mühe soll er-
spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preiße sind billig, nnd er boffr
durch pünktliche Bedienung auf reichliche U»-
!rrstnt»ng.

Sipnl 21, nq 3-M

Das bekannte Pferd
S ll a p Dragon,

wird dieses Jahr für
Mättren gehalten wer-
den wie folgt, nämlich:

N M Vom 15ten Aprilan
Stalle von John

Odenwälder, in Allen Taunschip, Northamp-
ton Eaunty, wo er die erste Hälfte von neun
Tagen stehen wird und die übrige Hälfte am
Stalle des Unterzeichneten, in Nord - Wt»eit-
hall Taunschip, Lecha tZaunty; und aiff Kiese
Weise wird regelmäßig alle neun ? wäh-
rend der lahrszeit abgewechselt. Der Preiß
sur die Versicherung eines Fullen ist L Tha-
ler und für die lahrszeit 4 Thaler. Wer ei-
ne Mähre vertauscht, ehe man weiß, ob sie
trächtig ist oder nicht, muß die Versicherung

; bezahlen.
Jacob Schreiber.

März 24, *?3 m
Assignie-Nachricht.

Da Philip N o m i g nnd seine Frau
Lidia von Nieder - Maenngie Taunschip,

j Lecha Eiuutn, vermittelst einer Freiwillige»
llcbcrschrcibung, datirt Mai 14,1841, all ihr

> Eigenthum, liegendes, persönliches und ver»
> mischtes an den Unterzeichneten »heriragen
! hahen nnd zwar z»,» Beste» der Ereditoren
teS besagte» Pbil,p Romig, so werde» bn r-
mil Alle, welche »och auf irgend eine Art an
besagte» Philip Romig schuldig sind, aufge-

I fordert, zwischen nun nnd dem I. Inl» abzn-
bezahlen?uud Solche, welche »och rechtmäs-
sige Ansprüche a» den besagten Philip Romig
habe», werden ebenfalls aufgefordert, ibre
Rech'iuugku innerhalb obcnbcstimmlei» Zeit-
räume, wohlbestätigt eiiizubäiidigeu, an

I. Jsaac Breinig, Asstguie.
Mai lg, nq? 3m

Oeffentliche Ve?dn.
Samstags den ste» liinisollen am Hanse

von Ci arles Gorr, in Ni.de, Maenngie Tsp.
> Lecha Caunly, folgende Sli tikel auf öffentlicher
! Veiidil verkauft werde» :

Eine .Hausuhr mit Kasten, Tische, Stühle,
> Eckschrank. Schreibpult, Znber, Ständer,
Fässer, K.iste», Eimer, eine Dreschmaselnne,

! Spazi.r-Wagi», Pferte - Geschirr, Halftern
lind sonst noa» allerlei Haus- und Baueruge-

! rätbschafteii ; auch soll Waizeu und Korn-
Saainen auf dem Felde veikauft werden.?
Ebenfalls nech eine Verschietenbeit

vou Stobrgntern,
als Cattnne, Halstücher, Cäpes, Srrnmpse,
Bänder, GinghainS, nebst anderen Svmmer-
Äaa> e», so wie sonstige Güter zu weirläuftig
zu melden.

Die Vend» wird nm 10 Übr Vormittags
! ansangen, nnd die Bedingungen bekannt ge-
! macht werden von

Cbarles W. Weiaud,
Aisignie von Charles Gorr.

j Mai lg, nq?3m

DallielS t e t t l e r
Bedient sich tiefer Gelegenheit feine»

Freunde» und dem Publikum überhaupt an-
zeigen, daß er das

Blau Farben uud Weben
noch immer an feinem alten Standplatz, un-
gefähr eine ä Meile von nnd ei-
ne ,j Meile von Kern's Muhle forthoireil't,
allwo er das Carper - Easiuet uud
cherweben nebe» dein Blaufärbeu für die bil-
ligste Preise versorge» wird.

Er ist dankbar siir genossene Kundschaft,
und hofft auf eine Fortdauer derselben,

Daniel Ctettkr.
April 14. »?z

Phöbe P. Sesselir,
Putz uud Bouuet Macl'eriu,

wobnbaft hei Dr. Joel ?). Schelln, in here-
ford Tannf.l'ip, Beiks Eaunty, ist bereit Be-
stellungen für jede Art von Putz nnd Da-
menkleider, wie anch fiir alle Arien Bonners
anznii.'hinen, nnd dieselbe nach den nenesten
Mod>» und au den billigsten Preisen zu ver-
fertigen. Sie ist ane!, bereit andere Boiinek«
macherinnen woblftiler mir nngelriinmten
Strob und Braid Bonnets zu verseben, als
sie inPbiladelpbia vielleicht verkauft werden,
indem sie dieselben selbst ans dem Stroh und
Braid verfertiget.

Februar 3. *?3, n
Privat Verkauf.

Der Unterschriebene wünscht einen prächti-
ae» breit-rädenae» Vier-Pferde Wage» mit
Badtn, und Geschirr für 4 Pferde, welches
beinabe neu ist, durch privat Handel zu ver-
kaufen, oder auf ein oder mebrere gute Pfer-
te zu vertauschen. Man melde sich an Rit-
ter's Hotel, in Allentaun.

Hein » Nirrer.
März 3, nq?3m

W a r ll u n g.
Da sich viele Leute nntersteben in dem

Miibltamm des Unterzeichneten in Süd-
Wbeirball zu fischen, n. daturch großen Scha-
den anrichten, so warnt er hieimit solche «s
in Zukunft unterlassen, indem er gesonnen ist
die LandeS-Gesetze gegen sie in Anspruch zu
nehmen.

Alcrander K»auß.
Süd-Wbeithall, März 17 nq?Km <

Zll verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

nem neuen stark gemachten Badty, ist durchprivat Handel zn verkaufen. DaS Nähere er- -
fährt man in der Druckerei des

Lecha Patrivts.'April 7, nq?bv

G y p s.
Der Unterschriebene bietet an seiner Müh-

le, in Siid-Wkeithall Taunschip, 75 Tonnen
Gyps zn Verkauf an. Man kann denselben
naeb Beliebe», gemahlen oder in Steinen, er-
balten.

Jacob Schans?.
April 7, uq-^n^


